
 Am 09. Juni 2024 eine 
 gute Wahl für Breisach treffen! 

 Ein pulsierendes 
 Breisach mit seinen  
 Stadtteilen nach 
 vorne bringen 



 Dafür setzen 
 wir uns für Sie ein! 

SOZIALES
· Mehr Betreuungsangebote für Familien
· Krankenhausversorgung nachhaltig sichern
· Gesellschaftliches Engagement aller Altersgruppen unterstützen 
· Bewegungsaktive Stadt: Bewegungsangebote im öffentlichen Raum  
 schaffen, z.B.: Sportboxen, Calisthenics-Anlage

NACHHALTIGKEIT - UMWELTLIBERAL HANDELN
· Entwicklung Nachhaltigkeitskonzept für die Stadt
 - PV-Anlagen auf öffentlichen Gebäuden
 - Richtlinien für Veranstaltungen
 - Klimaschutz fängt bei jedem Einzelnen an
 - Projekte, Aktionen zu diesen Themen entwickeln
· Saubere Stadt (Maßnahmenkatalog erstellen)

DIGITALISIERUNG
· Professionelles Tourismuns-Marketing
 (insbesondere strategische Neuausrichtung im Bereich Online-Marketing)
· Breitbandausbau
· Digitale Bürgerinformation und Bürgerservice (Breisach-App)
· Digitales Rathaus

WOHNUNGSBAU
· Umwelt- und energieorientiert
· Wohnbaulandentwicklung
· Dachbebauung mit Grünfl ächen
· Wohnbaugenossenschaft



 Dem Namen 
 Europastadt gerecht 
 werden! 

VERKEHR
· General-Radwegeplan – Konzept und Ausschilderung
· Durchgängige Barrierefreiheit im Stadtgebiet schaffen
· Weitere Stromtankstellen (Autos + E-Bikes) installieren
· Einführung Verkehrsleitsystem und Parkleitsystem
 (Busparkplätze besser ausschildern, Verkehrsknotenpunkte entschärfen)
· Kontinuierliche Verkehrsüberwachung, auch an den Wochenenden

WIRTSCHAFT - GEWERBEFÖDERUNG 
UND NEUANSIEDELUNG
· Hierzu Vermarktung “Rheinpark“ intensivieren u.a. weitere
 Bereitstellung von Bürofl ächen
· Aktiv Gewerbeentwicklung fördern (Ansiedlung u.a. von Start-ups)
· Nähe zur Universität Freiburg nutzen

BREISACH - MASTERPLAN 2030
· Leitbild entwickeln 
· Stadtentwicklung forcieren
· Wohnen in Breisach attraktiver gestalten
· Attraktivität der Innenstadt steigern
· Breisach - Hafencity (Flächen für Wohnbau und Gewerbe entwickeln)
· Alternative zum derzeitigen Wohnmobilstellplatz fi nden
· Gemeindeblatt wieder einführen (Print/Digital)
· Grenzübergreifende Zusammenarbeit stärken.



(1) TOBIAS DEWALDT, 44, FDP

(3) FREDDO DEWALDT, 70, FDP

(4) LYDIA WEISMANN, 44, FREIE WÄHLER

(2) FLORIAN SCHRENK, 29, FREIE WÄHLER

Meister im Kraftfahrzeugtechnikerhandwerk
Jugendschöffe am Landgericht, Mitglied in der
Meister- und Gesellenprüfungskommission KFZ-Handwerk

Verheiratet, 3 Kinder
Geschäftsführer i.R., Kirchengemeinderat, Beirat im 
Förderverein Stadtmuseum Breisach am Rhein e.V.
Beisitzer im Ortsverband EUREGIO Breisach der 
EUROPA-Union Deutschland

Verheiratet, 2 Kinder
Assistentin der Geschäftsführung

Ledig, Bundesbeamter. Stv. Bereitschaftsleiter und Vorstands-
mitglied DRK Breisach. DRK Freiburg: Stv. Kreisbereitschaftsleiter 
und Aufsichtsratsmitglied, Vorsitzender Fachausschuss 
Ehrenamtlicher Dienst.

„Für ein nachhaltig zukunftsorientiertes
Breisach. Wirtschaftsansiedelung aktiv
fördern, um die Finanzierung kommunaler
Projekte zu sichern“

„Balkonkraftwerke fördern“ 

„Mehr Attraktivität in der Innenstadt, 
sowohl für Einheimische, 
als auch für Touristen“ 

„Breisach: Gemeinsam. Engagiert. Entwick-
lungsfreudig! Auf kommunaler Ebene enga-
gieren und Demokratie von der Basis aus 
fördern“
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(5) ARON STEINKE, 32, FREIE WÄHLER

(7) STEFAN KLEIN, 27, FREIE WÄHLER

(8) ALINA WEISMANN, 18, FREIE WÄHLER

(6) KARLHEINZ BRENDLE, 53, FDP

Ledig
Elektrotechnikermeister - Inhaber von Steinke Elektrotechnik, 
Ehrenamtliche Unterstützung in einem Kampfsportverein

Ledig, selbständig als Steinmetz-und Bildhauermeister,
Beisitzer: Bürgerlicher Krankenverein Breisach VVAG, Förderverein 
im Handwerk der Steinmetze, Steinmetzinnung Freiburg

Ledig 
Abiturientin

Verheiratet
Selbständiger Maler und Lackierer
Ehrenämter: Breisacher Bürgerbus, Breisacher Hofnarren

Elektrotechnikermeister - Inhaber von Steinke Elektrotechnik, 

Beisitzer: Bürgerlicher Krankenverein Breisach VVAG, Förderverein 

„Hard work beats Talent every time“ 

„Die freien öffentlichen Flächen in Breisach 
sollten für Menschen von jung bis alt aktiv 
nutzbar, kreativ, sinnvoll und nachhaltig ge-
staltet werden“ 

„Junge und dynamische Ideen für den 
Stadtrat“

„An Klima und Umwelt denken, 
Erneuerbare Energien voranbringen, 
Ressourcen bewahren“ 
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(9) ISLAM TOSKI, 32, FREIE WÄHLER

(11) ROBERTO RASPINI, 33, FREIE WÄHLER

(10) MICHAEL BROSE, 60, FREIE WÄHLER

Ledig
Selbständiger Dienstleister

Bachelor of Science in Önologie und Weinbau 
Selbstständig als Berater sowie eigenes 
Weingut namens Raspini Winery

verheiratet, 2 Kinder
Bankfachwirt
Vorstandsmitglied: Geschichtsverein / Rotes Kreuz

„Für eine lebendigere Zukunft und
den Wandel im Gemeinderat wagen“ 

„Ich setze mich ein für: Gemeinschaft,
Familie, Gerechtigkeit, Landwirtschaft, 
Nachhaltigkeit und Innovation“

„Zukunft muss sinnvoll gestaltet werden. 
Heute effektiv für Morgen handeln“ 
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(1) DIANA REIN, 51, Freie Wähler

(2) CHRISTOPH RÖTTELE, 28, Freie Wähler

Verheiratet, Selbständige Pilzzüchterin
Gemeinderätin, Ortschaftsrätin, 
Bezirksvorstand Landfrauen Bezirk Freiburg

Ledig, Anlagenmechaniker
Freiwillige Feuerwehr Breisach Abteilung Gündlingen

„Für ein aktives Dorfl eben. Regionalität 
stärkt unsere Stadt mit allen Ortsteilen“ 

„Ehrenamt ist keine Arbeit, 
die nicht bezahlt wird. Es ist Arbeit, 
die unbezahlbar ist“
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 Ihre Kandidaten/innen 
 für Gündlingen 



(1) FRANK GRESCHEL, 56, Freie Wähler

(3) JÖRN LANDSRATH, 43, Freie Wähler

(2) MELANIE KELLER, 47, Freie Wähler

Verheiratet, 3 Kinder, Dipl. Betriebswirt, Ortsvorsteher 
Niederrimsingen, Vorsitzender der Vereinsgemeinschaft 
Niederrimsingen. Dozent an der Dualen Hochschule

Verheiratet, 2 Kinder, Geschäftsführer
Ortschaftsrat Niederrimsingen, Trainer beim TV Breisach,
Aktiv und passiv in mehreren Vereinen

3 Kinder
Stellvertretende Filialleiterin
Vorstandsmitglied Schibbuckhexen e.V.

„Ich setze mich weiterhin aktiv für den 
Erhalt des dörfl ichen Charakters der Orts-
teile ein und will gut mit den Institutionen 
der Kernstadt zusammenarbeiten“ 

„Mit Herz und Verstand sich für seine Bürge-
rinnen und Bürger einsetzen und die Ortsteile 
weiter stärken und voranbringen. Zukunftsori-
entiert agieren und sich für neue Ideen öffnen“ 

„Unterstützung für familienfreundliche und 
zukunftsorientierte Projekte. Fördern des 
Generationenmix, damit Bürgerinnen und 
Bürger jeden Alters sich wohlfühlen“ 

NIEDERRIM
SINGEN

 Ihre Kandidaten/innen 
 für Niederrimsingen 



(1) JÖRG BREIDENBACH, 56, Freie Wähler

verheiratet, 2 Kinder, 
Inhaber Werbeagentur

„Für eine Debattenkultur, basierend auf
Meinungsfreiheit, Respekt und Toleranz, 
statt auf Ideologien“ 
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 Ihr Kandidat 
 für Oberrimsingen 
 und Grezhausen 



SO WÄHLEN SIE RICHTIG

Es werden 20 Stadträte gewählt. Jede/r Wahlberechtigt/e hat daher 20
Stimmen zu vergeben.

Ihre 20 Stimmen dürfen Sie auf die Kandidaten verteilen, egal auf welcher
Liste sie kandidieren (Persönlichkeitswahl).

Sie können einem/r Kandidaten/in bis zu 3 Stimmen geben (kumulieren).

ACHTUNG: Es dürfen von Ihnen nur maximal 20 Stimmen abgegeben werden.

Für Breisach gilt:
Aus der Kernstadt dürfen Sie maximal 14 Breisacher Kandidaten/innen
wählen. Einem/r Kandidaten/in dürfen Sie bis zu 3 Stimmen geben. Insgesamt
dürfen jedoch, inklusive der Kandidaten/innen aus den Ortsteilen,
maximal 20 Stimmen von Ihnen abgegeben werden.

Für Gündlingen gilt:
Sie dürfen nur maximal 2 Gündlinger Kandidaten/innen wählen. Diesen 2
Kandidaten/innen können Sie jeweils bis zu 3 Stimmen geben. Die restlichen
Stimmen dürfen Sie nur an Kandidaten/innen in der Kernstadt und
den anderen Ortsteilen vergeben.

Für Niederrimsingen gilt:
Sie dürfen nur maximal 2 Niederrimsinger Kandidaten/innen wählen. Diesen
2 Kandidaten/innen können Sie jeweils bis zu 3 Stimmen geben. Die
restlichen Stimmen dürfen Sie nur an Kandidaten/innen in der Kernstadt
und den anderen Ortsteilen vergeben.

Für Oberrimsingen und Grezhausen gilt:
Sie dürfen nur maximal 2 Oberrimsinger/Grezhauser Kandidaten/innen
wählen. Diesen 2 Kandidaten/innen können Sie jeweils bis zu 3 Stimmen
geben. Die restlichen Stimmen dürfen Sie nur an Kandidaten/innen in der
Kernstadt und den anderen Ortsteilen vergeben.

Achtung!
Bitte nachzählen. Insgesamt mehr als 20 Stimmen machen Ihren

Stimmzettel ungültig.

 Sollten Sie am Wahltag verhindert sein, 
 so nutzen Sie bitte die Möglichkeit der Briefwahl. 



 Stimmzettel 
 Für Breisach: 

1  Tobias Dewaldt, Meister im Kfz-Technikerhandwerk FDP
2  Florian Schenk, Bundesbeamter FWB
3 Freddo Dewaldt, Geschäftsführer i.R. FDP
4 Lydia Weismann, Assistentin der Geschäftsführung FWB
5 Aron Steinke, Elektrotechnikermeister  FWB
6 Karlheinz Brendle, Selbständiger Maler und Lackierer FDP
7  Stefan Klein, Selbstständiger Steinmetz-& Bildhauermeister FWB
8 Alina Weismann, Abiturientin FWB
9 Islam Toski, Selbständiger Dienstleister FWB
10 Michael Brose, Bankfachwirt FWB
11 Roberto Raspini, Önologe FWB

 Für Gündlingen: 

1  Diana Rein, Selbständige Pilzzüchterin FWB
2  Christoph Röttele, Anlagenmechaniker FWB

 Für Niederrimsingen: 

1  Frank Greschel, Dipl. Betriebswirt FWB
2  Melanie Keller, Stellvertretende Filialleiterin FWB
3 Jörn Landsrath, Geschäftsführer FWB

 Für Oberrimsingen und Grezhausen: 

1  Jörg Breidenbach, Inhaber Werbeagentur FWB



www.fdp-fwb-breisach.de


